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 KONTAKT 
 Wohngruppe „Mutter und Kind T6“ 

 Torgauer Str. 6, 01127 Dresden 
 Fon: 0351.8112678   Fax: 0351.8112679 

 E-Mail: torgauerstrasse@rasop.de 

 Podcast auch auf Apple Podcast, Deezer 
oder Spotify abonnieren! 

Hier geht es zum COA-Podcast!
www.was-mich-stark-macht.de



ÜBER UNS

Die Radebeuler Sozialprojekte gGmbH wurde
2000 gegrün det, um moderne und flexible Hilfen
auf dem Gebiet der Ju gendhilfe anzubieten.
Ein Schwerpunkt ist die Arbeit mit Menschen mit 
Suchtproblemen, ambulant und stationär in Settings 
für Jugendliche, junge Erwachsene sowie junge
Familien z.B. im Rahmen von Wiedereingliederungs- 
und Erziehungshilfen. Weitere Arbeitsfelder sind 
z. B. Flüchtlingssozialarbeit, Wohnungslosenhilfe,
Organisationsberatung und Coaching.

DIE WOHNGRUPPE

Die Wohngruppe T6 befindet sich im Dresdner 
Stadtteil Pieschen. Sie ist speziell für (werdende) 
Mütter ab 17 Jahren mit ihren Kindern, deren
spezifische Lebenssituation und/oder deren Per-
sönlichkeitsentwicklung ein Leben mit ihrem Kind 
im eigenen Wohnraum, in der Herkunftsfamilie 
bzw. dem Herkunftsmilieu nicht möglich macht.

Hierbei haben wir uns auf (werdende) Mütter
mit Suchtmittelkonsum spezialisiert, unabhängig
von einer vorangegangenen Anbindung an ein 
suchtspezifisches professionelles Helfernetzwerk.

INHALTE

 Entwicklung von Erziehungskompetenzen
 z. B. Vermittlung von Wissen über die 
 Kinderpflege, Bindungsaufbau zwischen
 Mutter und Kind ...
 Aufbau von individuellen und professionellen  

 Netzwerken z. B. Großeltern, Drogenberatung,
 Kindergarten, Hebamme, Ärzte
 Klärung der beruflichen Orientierung und

 der weiteren beruflichen Entwicklung
 z. B. Schulabschluss, Ausbildung, Arbeit
 Vorbereitung auf ein Leben im eigenen

 Wohnraum z. B. Aufbau bzw. Festigung
 einer Alltagsstruktur, Umgang mit
 persönlichen Finanzen, Bewältigung der
 Hauswirtschaft, Stellen von Anträgen
 Cleaner Schutzraum muss gewahrt werden

GESETZLICHE GRUNDLAGE § 19 SGB VIII

Räumlichkeiten der Wohngruppe

ZIELGRUPPE

 junge (werdende) Mütter ab 17 Jahren mit
 maximal zwei Kindern, die auf Grund ihres 
 vorangegangen Suchtmittelkonsums
 Unterstützung benötigen

ZIEL

 selbstständiges Leben mit Kind bzw. Kindern
 im eigenen Wohnraum
 suchtmittelfreies Leben
 Rollenfindung als Mutter
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